
Textilwirtschaft

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung
im deutschsprachigen Europa

Band (Jahr): 104 (1997)

Heft 6

PDF erstellt am: 20.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



m/ftex 6/97 rEX7"//.l/l//R7SCHAF7"

ßaumivo//nac/)r/cA)ten

Reduz/erfe lager
/n Europa und in den l/SA

Im zweiten Quartal 1997 erhöhte sich die Welt-

garnproduktion um 1,1% gegenüber dem ersten

Quartal. Die Steigerungen betrugen in Asien

1,4% und in den USA 2%, während in Europa

ein Rückgang von 1% zu verzeichnen war. Die

weltweiten Garnlager reduzierten sich um

0,6%, während in Asien eine Zunahme um 2,4%

registriert wurde. Auch die Bestelleingänge ver-

minderten sich um 2,0% im Vergleich zum er-

sten Quartal, waren jedoch um 5,3% höher als

im gleichen Zeitraum des Vorjahrs

Xe/ne wesent/Zc/re Änderung
be/ der Gewebeprodu/ct/on

Die Gewebeproduktion zeigte keine wesentliche

Veränderung und blieb auf niedrigem Niveau

konstant. Der kontinuierliche Lagerabbau zeigt

sich in einem Rückgang seit dem ersten Quartal

1996 von 10%. Der Gewebebestellindex reduzierte

sich in Europa um 2,9% und in den USA um 4,7%.

Quelle: ITMF, Postfach 8039 Zürich

D/'e l/l/e/t der ßaumwo//e

Die neueste Ausgabe von COTTON bringt wieder

eine umfassende Analyse der Baumwollsitua-

tion in der Welt. Das Jahresabonnement der

sechsmal im Jahr erscheinenden Zeitschrift

kostet 135 Dollar.

Süd-Korea: Spindeln in Betrieb
South-Korea: Operating Spindles

(millions)

EU: Baumwollverbrauch der Spinnereien
EU: Cotton mill use

(million t)
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Bestellung bei: ICAC Secretariat, Fax:

+ 1 202 463-6950, E-mail secretariat@icac.ora

Enfpiz/c/r/ung der Sp/nn/rapaz/'fäfen
und des Robstof/verbraucbs

Die International Cotton Industry Statistics

vom ITMF (International Textile Manufacturers

Federation) für 1996 zeigt die Entwicklung der

Spinnkapazitäten und des Rohstoffverbrauchs

nach Kontinenten von 1986 bis 1996 auf. Auf

28 Seiten finden sich darin umfassende Infor-

mationen über die Entwicklung dieser Industrie.

Bestellung bei: ITMF, Postfach, 8039 Zürich,

Tel.: Ol 201 70 80

ße/tw/de Coffon Con/erences

Die Beltwide Cotton Conferences findet vom 5.

bis 9- Januar 1998 in San Diego, Kalifornien,

statt. Die Teilnahmegebühr beträgt $ 180.

Die Geschäftsbelebung in der deutschen Textil-

industrie im Laufe dieses Jahres wird weitgehend

von den Auslandsaufträgen getragen. Sie über-

trafen in den ersten acht Monaten den Vorjahres-

wert um sechs Prozent, die Inlandsbestellungen

dagegen blieben in diesem Zeitraum um drei Pro-

zent hinter dem Vergleichswert von 1996 zurück.

Der Auftragseingang im Ferienmonat August

übertraf den Vorjahreswert nur knapp. Die Aus-

landsbestellungen wiesen erneut ein zweistelli-

ges Wachstum auf. Es betrug wie im Juli 12%.

Die Inlandsorders dagegen blieben im August

um 3% unter denen vom August 1996 (siehe

Grafik). Die Produktion blieb im August um 4%

unter dem Vorjahreswert, nachdem in den bei-

den vorangegangenen Monaten Zuwachsraten

von 11% erreicht wurden. Für die ersten acht

Monate ergibt sich im Jahresvergleich ein Zu-

wachs von 6,5%.

Der Umsatz übertraf mit 2,7 Milliarden DM

im Juli das Vorjahresergebnis um 7%. In den er-

sten sieben Monaten lag er mit 18,6 Milliarden

DM um 0,7% höher als vor einem Jahr. Der Be-

schäftigungsabbau in der Textilindustrie hat

sich weiter verlangsamt. Die Zahl der Mitarbeiter

Anmeldung: Debbie Richter, National Cot-

ton Council, P.O. Box 12285, Memphis, TN

38182-0285

Absch/ed von cfer ßaumtvo//e

Dieter Frank, der Baumwollhändler, Spinnereien,

Fachschulen, Verbraucher - und natürlich die

Fachzeitschriften - 45 Jahre lang mit Informa-

tionen aus der Welt der Baumwolle versorgte,

stellte Ende Oktober 1997 seine Tätigkeit ein.

Dieter Frank begann im Sommer 1952 als Stu-

dent seine Arbeit für die Baumwollindustrie

und glaubt «45 Jahre sind genug». Er wird sich

fortan ganz der Herausgabe seiner BOTANICUS-

BRIEFE für Pflanzenfreunde widmen, die er seit

20 Jahren schreibt.

Die Redaktion «mittex» dankt für die gute

Zusammenarbeit und wünscht Dieter Frank

alles Gute für seinen weiteren Lebensweg.

Auftragseingang im Textilgewerbe 1997
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belief sich im Juli auf 131 003. Gegenüber dem

Vorjahr bedeutet dies ein Minus von 4,6%.

Im Aussenhandel mit Textilien und Beklei-

dung wächst der Export weiterhin schneller als

der Import. Im ersten Halbjahr wuchs die Aus-

fuhr um 11% auf 16,8 Milliarden DM, im Juni

sogar um 19%. Die Einfuhren nahmen im

Halbjahr um knapp 6% auf 26,5 Milliarden DM

zu. Der Einfuhrüberschuss der sechs Monate

verminderte sich gegenüber dem gleichen Vor-

jahreszeitraum um 2,5% auf 9,7 Milliarden

DM. Im Juni blieb er mit 1,6 Milliarden DM

knapp unter dem vom Juni vorigen Jahres.

Quelle: Gesamttextil

Deutsch/and; Aus/andsaufträge
tragen die ße/ebung
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